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Thema
Einheiten im Löscheinsatz – Praxis 1

Gliederung
Beladung der Übungsfahrzeuge

Sitz- und Antreteordnung

1.	 Einleitung

2.	 Übung 1
Beladung der Löschfahrzeuge

3.	 Übung 2
Sitz- und Antreteordnung

4.	 Zusammenfassung

Lernziele
Die Teilnehmer sollen nach diesem Ausbildungsabschnitt folgende Kenntnisse und Fer-
tigkeiten besitzen

–	 Die Beladung des verwendeten Löschfahrzeuges kennen und die Funktionen ent-
sprechend Antrete- und Sitzordnung übernehmen können

Lerninhalte
–	 Die Lagerorte der Beladung der verwendeten Löschfahrzeuge kennen

–	 Entsprechend ihrer Funktion sich in richtiger Antreteordnung aufstellen können

–	 Nach vorgeschriebener Sitzordnung – entsprechend ihrer Funktion –  den richtigen 
Platz einnehmen können

Ausbilderunterlagen
a) 	 Erforderliche Unterlagen, die den Lerninhalt für den Ausbilder darstellen

–	 Feuerwehr-Dienstvorschrift 3 (FwDV 3), Einheiten im Lösch- und Hilfeleistungsein-
satz, Staatliche Feuerwehrschule Würzburg



2 Unterrichtseinheiten
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b) 	 Ergänzende Unterlagen (bei Bedarf für den Ausbilder zur Vertiefung und als Hinter-
grund)

–	 Entsprechende Fahrzeugnorm oder Beladeliste

–	 BGI 523, Mensch und Arbeitsplatz (Abschnitt 5, Physische Belastungen), Vereinigung 
der Metall-Berufsgenossenschaft

Lernhilfen
a) 	 Hilfsmittel für den Ausbilder

–	

b) 	 Hilfsmittel für den Teilnehmer

–	 Keine

Vorbereitungen
–	 Feuerwehrhaus oder Vorplatz

–	 Löschfahrzeuge (Gruppe/Staffel), den örtlichen Gegebenheiten entsprechend abstellen

–	 Ablagefelder entsprechend Feldbelegungsplan 9.6 anlegen und ggf. mit Schildern/
Kreide kennzeichnen

–	 Satz Brusttücher oder Helmbänder

–	 Veränderliches Funktionsabzeichen für Gruppenführer (schmales, schwarzes Band) 
oder Funktionsweste

–	 Lehrgangsteilnehmer in Gruppen/Staffeln von je 8/5 Feuerwehrdienstleistenden ein-
teilen

Ausbilder übernimmt Tätigkeit des Gruppen-/Staffelführers

Anmerkungen
–	 Thema 9.5 muss abgeschlossen sein

Sicherheitsmaßnahmen
–	 Persönliche Schutzausrüstung für alle Teilnehmer
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Thema
Einheiten im Löscheinsatz – Praxis 1

Erste Doppelstunde
Beladung des Übungsfahrzeuges

Antrete- und Sitzordnung

1.	 Einleitung
Lernziele der ersten Doppelstunde

–	 Lagerorte der Beladung der eingesetzten 
Löschfahrzeuge kennen

–	 Den Funktionen zugeordnete Plätze beim 
Antreten und Aufsitzen einnehmen kön-
nen

2.	 Übung 1	
	 Beladung der Löschfahrzeuge
Reibungsloses Arbeiten innerhalb der Gruppe/
Staffel erfordert genaue Kenntnisse über den 
Lagerort der Geräte, Schläuche und Armatu-
ren

Die Auftragserfüllung darf nicht daran schei-
tern, dass der beauftragte Trupp die erforder-
lichen Geräte nicht findet

–	 Entnahme der Geräte
•	 Mannschaftsraum
•	 Geräteräume links
•	 Heckseite
•	 Dachbeladung
•	 Geräteräume rechts

Übungsziele erläutern

An Themen 4.1 und 4.2 anknüpfen

Vorgehensweise erläutern
Auf unfallsichere Entnahme achten

Auf Rücken schonendes Tragen von Las-
ten achten

H
er

au
sg

eg
eb

en
 v

on
 d

er
 S

ta
at

lic
he

n 
Fe

ue
rw

eh
rs

ch
ul

e 
W

ür
zb

ur
g

Modulare Truppausbildung

Löscheinsatz
Basis 9.6

Seite 3



Lerninhalt/Lernschritte	 Hinweise (Lernhilfen, Methoden u. ä.)

Version 1.0

An Unterricht Thema 9.5 anknüpfen3.	 Übung 2
	 Sitz- und Antreteordnung
Zu einem geordneten Einsatzablauf gehört, 
dass der Gruppen- / Staffelführer immer ei-
nen Überblick hat, welche Funktionen ihm zur 
Verfügung stehen

Die Antrete- und Sitzordnung helfen ihm, den 
Überblick zu behalten

3.1	Sitzordnung

–	 Jedem Funktionsträger ist im Fahrzeug 
ein bestimmter Platz zugeordnet
•	 Die Funktionen Angriffs- und Wasser-

trupp sollen mit Atemschutzgeräteträ-
gern besetzt sein

•	 Der Angriffstrupp rüstet sich während 
der Alarmfahrt auf Befehl mit Atem-
schutzgeräten aus

–	 Einsteigen in das Fahrzeug auf Kommando 
„Aufsitzen!“

•	 Einsatzhinweise
	 Im Regelfall bleiben die Fenster ge-

schlossen
	 Während der Fahrt nicht rauchen
	 Auf Brems- und Ausweichmanöver 

des Fahrers achten
	 Mit der Einnahme des Sitzplatzes 

überlegen, welche grundsätzlichen 
Tätigkeiten sich aus der übernomme-
nen Funktion ergeben

–	 Mit Feuerwehrleine ausrüsten

–	 Aussteigen aus dem Fahrzeug auf Kom-
mando
„Absitzen!“
•	 Einsatzhinweise
	 Beim Aussteigen Gesicht zur Fahr-

zeugseite
	 An den Griffen festhalten
	 Nicht abspringen
	 Einsatzkraft an der Türe öffnet – hält 

offen – schließt die Türe und tritt dann 
zuletzt am Fahrzeug an

Brusttücher oder Helmbänder anlegen 
lassen

Merksatz: 
Alle meiden Atemgifte, Wasser sucht 
seinen Weg

Ausbilder gibt Kommando
Richtiges Einsteigen in das Fahrzeug 
überwachen
Ausbilder nimmt den Platz des Gruppen-
führers im Fahrzeug ein und erläutert

Aufgaben der Funktionen abfragen

Ausbilder gibt Kommando
Richtiges Aussteigen überwachen
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3.2	Antreteordnung

–	 Antreten nach Antreteordnung wechsel-
weise vor und hinter dem Fahrzeug

–	 Bei Fahrzeugen mit Atemschutz rüstet 
sich der Angriffstrupp während der Alarm-
fahrt auf Befehl mit Atemschutzgeräten 
aus, sind keine Atemschutzgeräte im 
Mannschaftsraum legt er diese sofort nach 
Eintreffen an der Einsatzstelle an

4.	 Zusammenfassung
Ziel der Übungen war, die Voraussetzungen 
für ein geordnetes Vorgehen im Einsatz zu 
erlernen durch

–	 Zielsichere Entnahme der Geräte aus dem 
Fahrzeug

–	 Übernahme der Funktionen entsprechend 
der Antrete- und Sitzordnung

Mannschaft tritt entsprechend Antrete-
ordnung an
Das Gerät nicht aufnehmen lassen

Wechsel in den Funktionen
Auf- und Absitzen sowie Antreten vor und 
hinter dem Fahrzeug mehrmals wieder-
holen lassen

Ausbilder kontrolliert Einsatzbereitschaft 
des Fahrzeuges
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